
 

 

 

 

Laser-Schweißgeräte 

• MA1-35 

• MA1-45 

• MA1-65 

• MA1-ULTRA 

• Doppeldrahtadapter 

• Laserschutzhelm L-30 



 
 

Benannt nach Theodore Maiman, dem Erfinder des ersten Lasers, hat MaxPhotonics nun seine 
hauseigene Marke handgeführter Laserschweißgeräte vorgestellt. Bewährte Qualität im neuen 
Design. Mit der Einführung von THEO konzentriert sich MaxPhotonics auf die Weiterentwicklung 
handgeführter Laserschweißgeräte. 
 
Dieser Ansatz ermöglicht es, schneller Innovationen zu entwickeln und erstklassigen Service und 
Support zu bieten. Mit THEO erhalten Sie ein Produkt mit modernster Technologie, das von globaler 
Expertise profitiert und höchste Zuverlässigkeit gewährleistet. 
 

 
 
Durch die rasante Entwicklung der Schweißindustrie gibt es am Markt immer mehr Produkte, die 
dem Anwender unterschiedliche Vorteile bieten. Unsere handgeführten Laserschweißgeräte finden 
in nahezu allen Industriezweigen Anwendung und können für unterschiedliche Anforderungen 
eingesetzt werden. 
 
Mit der MA1-Serie von THEO ergänzen Sie Ihr Angebot in Verbindung mit hoher Schweiß- und 
Arbeitsgeschwindigkeit. Dies macht unser Gerät zum perfekten Werkzeug für Ihre 
Schweißaufgaben.  
 
Der Schweißbrenner oder Laserkopf ist mit nur 680 Gramm sehr leicht und flexibel. Das macht die 
Arbeit einfacher, effizienter und spart dadurch Energie und Kosten. Nach nur kurzer Einweisung 
kann das Schweißgerät problemlos bedient werden. Dies ermöglicht es dem Anwender, 
gleichbleibend gute Schweißergebnisse in kurzer Zeit zu erzielen. Die zusätzliche Kaltdrahtzufuhr 
kann am Brenner eingeschaltet werden und ist standardmäßig im Lieferumfang enthalten. 
 
Wichtige Hauptmerkmale  

• Sauberes Schweißergebnis • Flexibel & praktisch 
• Kosteneffizient • Einfach zu bedienen 
• Klein & mobil • Wobble Technologie 
• Geringer Materialverzug • Übersichtliches Interface 
• Mit und ohne Draftzufuhr einsetzbar  

 
 



 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
Der innovative Adapter ermöglicht die Aufrüstung von Handlaserschweißgeräten zum 
leistungsstarken Doppeldraht-Modus – ohne aufwendige Umbauten oder zusätzliche 
Steuerungseinheiten. Durch den Anschluss eines zweiten Drahtvorschubs eröffnen sich neue 
Einsatzmöglichkeiten für das automatisierte oder manuelle Laserschweißen mit erhöhter 
Abschmelzleistung und Prozesssicherheit. 
 

                   
 
 
Funktionsweise 

Das Adaptermodul wird zwischen Handlaserschweißgerät und den beiden Drahtvorschüben 
integriert. Es synchronisiert die Steuerung beider Drahtvorschübe und bindet sie nahtlos in die 
bestehende Bedienlogik des Schweißgeräts ein. Die gesamte Bedienung – Start/Stopp, 
Drahtvorschubgeschwindigkeit und Prozessüberwachung – erfolgt weiterhin direkt über das 
Handgerät. Es ist keine zusätzliche Benutzeroberfläche notwendig. 

 
Anwendungsnutzen 

Mit dem Doppeldraht-Modus lässt sich die Abschmelzleistung signifikant steigern, was zu kürzeren 
Schweißzeiten und einem höheren Materialeintrag führt. Dies ist besonders vorteilhaft bei 
Anwendungen mit größeren Fugenvolumina, breiteren zu verschweißenden Spalten, mehrlagigen 
Nähten oder bei Werkstoffen, die hohe Schweißgeschwindigkeit erfordern. Auch im Bereich der 
Reparatur- und Auftragsschweißung bietet der Doppeldrahtbetrieb klare Effizienzvorteile. 
 

Produktmerkmale 

• Erweiterung bestehender Systeme ohne Modifikation des Laserschweißgeräts 

• Verwendung mit unseren Standard-Drahtvorschüben 

• Drahtstärken von 0,8 – 1,6mm möglich 

• Plug-and-Play-Integration: einfache Montage und sofort betriebsbereit 

• Synchronisierte Steuerung beider Drahtvorschübe über das Handgerät 

• Kompakte Bauform, robustes Gehäuse für den industriellen Einsatz 

• Kompatibel mit allen unseren THEO-Handlaserschweißgeräten 



Sie schweißen mit unserer Maschine und möchten 
Bauteile im geregelten Bereich fertigen?

- Wir klären auf!

ak-industry.de sk-mainz.com

DIN EN 1090
DIN EN ISO 9606-1
DIN EN 15085
AD 2000



In Kooperation mit

ak-industry.de

1. DIN EN 1090
Sie fertigen im bauaufsichtlichen Bereich? Unser handgeführtes Laserschweißgerät Maxphotonics 
MA1 darf in der Exc. Klasse 1 und 2 eingesetzt werden.  Die maximale schweißbare Materialstärke 
wird auf 6 mm eingeschränkt.
Klassische Bauteile in der Exc. Klasse 1 und 2 sind 
 
• Treppen, Geländer, Handläufe in Wohngebäuden
• Wintergärten an Wohngebäuden
• PKW Carports

2.   DIN EN 15085
Diese Norm ist die Grundlage für das Schweißen metallischer Werkstoffe bei der Herstellung
und Instandsetzung von Schienenfahrzeugen und -fahrzeugteilen.
Auch hier ist das Schweißen der Werkstoffe Stahl, Edelstahl und Aluminium bis zu einer
Materialstärke von 6 mm mit unserer MA1 zugelassen.

3.   Druckbehälterbau nach Regelwerk AD 2000
Druckbehälter aus Stahl, Edelstahl und Aluminium sind ebenfalls bis 6 mm Materialstärke
zugelassen. Die Zulassung der Schweißarbeiten erfolgt über eine Verfahrensprüfung und
zusätzlich einer Zertifizierung einer Akkreditierten Stelle.

4.   Schweißerprüfung nach DIN EN ISO 9606-1
Unser handgeführtes Laserschweißgerät verfügt über die Prozessnummer 52.
Die Schweißerprüfung nach 9606-1 ist ähnlich der Prüfung eines konventionellen Schweißverfahrens. 
Die Gültigkeit beträgt 3 Jahre unter der Voraussetzung, dass der Schweißer regelmäßig im 
Geltungsbereich schweißt. Die Prüfung erfolgt unter Grundlage einer Schweißanweisung nach DIN 
EN ISO 15609-4. 
Die Bewertung der Schweißfehler und Unregelmäßigkeiten erfolgt über die DIN EN ISO 13919-1 für 
Stahl, Nickel, Titan und deren Legierungen oder die DIN EN ISO 13919-2 für Aluminium und 
Aluminiumlegierungen.
Es erfolgt eine Sicht- und Bruchprüfung. Zusätzlich kann eine Röntgen- oder Durchstrahlungsprüfung 
Unregelmäßigkeiten in der Schweißnaht sichtbar machen.

5.   Voraussetzung für das Schweißen im geregelten Bereich ist ein geprüfter Schweißer nach DIN EN 
ISO 9606-1. Das zu verschweißende Bauteil wird nach Schweißanweisung WPS DIN EN ISO 15609-4 
geschweißt und zusätzlich erfolgt die Durchführung einer Verfahrensprüfung nach 15614-11. Im 
Druckbehälterbau wird zusätzlich die Zertifizierung einer akkreditierten Stelle benötigt.

6.   Sie benötigen Hilfe bei der Schweißerprüfung, Verfahrensprüfung oder Zertifizierung? Gerne 
helfen wir Ihnen in Zusammenarbeit mit dem DVS Mainz weiter. Wir bieten Ihnen die Abnahme der 
Schweißerprüfung an – auch in Ihrem Hause. Die Verfahrensprüfung erfolgt über das hauseigene 
Labor in Mainz. Sprechen Sie uns gerne an!

Schweißtechnische Kursstätte Mainz-Wiesbaden GmbH
Robert-Koch-Straße 13
55129 Mainz – Hechtsheim
Stefan Jahn  - Tel: 06131 / 9590020

sk-mainz.com



L-30 Laserschweißhelm
Laserschweißhelm mit einstellbarem Blendschutz

Einsatzgebiete

 Laserschweißen – Handgeführt

L-30 Laserschweißhelm

L-30 Laserschweißhelm

 Vollständige EN 207-Zertifizierungen für optischen 

Filter und Gehäuse

 Dauerhafter Laserschutz

 Verstellbarer Blendschutz mit 5 Stufen

 Frontgehäuse aus Kohlefaser

 Filterhalterung aus Kohlefaser

 Mehrfach verstellbares Kopfband

 Geeignet für Wellenlängen von 900–1.100 nm

Besuchen Sie esab.com für weitere Informationen.

Lasersicherheit neu definiert

Erleben Sie Präzision und Schutz mit dem 

fortschrittlichen tragbaren Laserschweißhelm 

L-30. Ausgestattet mit einem nach EN 207 

zertifizierten Filter und Gehäuse bietet es 

zuverlässigen Schutz vor hochintensiver 

Laserstrahlung. Mit fünf einstellbaren 

Blendstufen (2,5–5) und einem großen Sichtfeld 

von 100 x 60 mm (3,94 x 2,36 Zoll) haben Sie bei 

jeder Aufgabe eine klare und komfortable Sicht.

Die leichte Frontschale aus Kohlefaser bietet 

ganztägigen Tragekomfort bei kompromissloser 

Sicherheit, während die intuitive digitale 

Schnittstelle eine schnelle und einfache 

Einstellung des Blendschutzes ermöglicht. Dieser 

Helm wurde sowohl für Präzisionsarbeiten als 

auch für raue Umgebungen entwickelt und setzt in 

Sachen Schutzausrüstung neue Maßstäbe für das 

Laserstrahlschweißen.

L-30 Laserfilter



Technische Daten

Anzeigebereich 100 x 60 mm (3,93 x 2,36 Zoll)

Schutzstufe Einstellbar: DIN 2,5 (VLT 25 %); 3 (VLT 15 %); 3,5 (VLT 10 %); 4 (VLT 5 %); 5 (VLT 2 %)

Stromversorgung Solarzelle, austauschbare Batterie (1*CR2032 Lithium). Warnt bei niedrigem Batteriestand.

Zertifizierung - FILTER EN ISO 16321 ESAB W2.5/3/3.5/4/5 V2; EN 207 900-1080 D LB7 IR LB8 CE

AS/NZS ESAB W2.5/3/3.5/4/5 S 900-1080 OD7 C5 PS3 ISO 19818-1 ESAB

Zertifizierung - SHELL EN ISO 16321 ESAB W15 EN 207 900-1100nm D LB7 IR LB8 CE

ESAB AS/NZS 1337.1 B 1000-1100 OD7 C5 PS3 ISO 19818-1 ESAB E

Garantie 2 Jahre

Gewicht 648 g

L-30 Laserschweißhelm
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Bestellinformationen

L-30 Laserschweißhelm 0700700100

Lieferumfang: 1 kompletter L-30 Laserschweißhelm; 2 Ersatz-Außengläser; 1 Aufbewahrungstasche

ESAB / esab.com

Ersatz- und Verschleißteile

1 L-30 Äußere Schutzlinse 0700700102

2 L-30 Innere Schutzlinse 0700700103

3 L-30 Kopfband 0700700101

Optisches Korrekturglas +1,0 Dioptrien 0700000084

Optisches Korrekturglas +1,5 Dioptrien 0700000085

Optisches Korrekturglas +2,0 Dioptrien 0700000086

Optisches Korrekturglas +2,5 Dioptrien 0700000087



 

 

 

 

 

Hauptsitz Nürnberg: 

Sprottauer Straße 29 

D-90475 Nürnberg 

 

Zweigstelle Regensburg: 

Neudeker Straße 11 

D-93073 Neutraubling 

 

Telefon: 

+49 (0) 911 / 83 30 3-0 

 

E-Mail: 

info@esabarcos.de 

 

www.esabarcos.de 

mailto:info@esabarcos.de
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